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Hilfe für die Menschen in der Ukraine 

Bistum Trier stellt 50.000 Euro bereit und ruft zu Spenden auf  

 

Trier – Das Bistum Trier stellt 50.000 Euro für die Soforthilfe in der Ukraine zur 

Verfügung. Die Mittel werden Caritas International, dem Osteuropahilfswerk der 

deutschen Katholiken Renovabis sowie dem Malteser Hilfsdienst und direkten 

Partnern zukommen.  

 

„Wir sind betroffen und schockiert angesichts des Krieges in der Ukraine“, sagt 

Ludwig Kuhn, Leiter der Diözesanstelle Weltkirche des Bistums Trier. Man wolle ein 

Zeichen der Solidarität mit den Menschen in den Kriegsgebieten setzen und rufe 

zugleich zu weiteren Spenden auf. Das Bistum stehe in Kontakt etwa mit Caritas-

Einrichtungen und Klöstern vor Ort, die den Menschen auf der Flucht vor den 

Angriffen auf Kiew und Charkiv eine Unterkunft anbieten. Oft hätten die Familien 

nur das Nötigste mitnehmen können. Ebenso sei die medizinische Versorgung eine 

große Herausforderung. Besondere Sorge gelte den Kindern, die nach traumatischen 

Erfahrungen spezielle Fürsorge und Stärkung brauchten. Das Angebot, in 

Suppenküchen oder Kantinen warme Mahlzeiten zu erhalten, werde täglich von 

Tausenden wahrgenommen. So hätten beispielsweise die ukrainischen Malteser in 

zehn Städten im ganzen Land Feldküchen organisiert. 

 

„Neben der konkreten Hilfe durch Spenden und Sachgüter danken die Partner in der 

Ukraine für die große öffentliche Unterstützung, für die vielen Initiativen des Gebets 

und der Solidarität sowie für die Zeugnisse, für ein gemeinsames Europa in Freiheit 

und Gerechtigkeit einzustehen“, berichtet Kuhn. 

 

Das Bistum Trier ruft zur Unterstützung der Menschen in der Ukraine auf und bittet 

die umfangreiche Soforthilfe von Caritas international, des Osteuropahilfswerks 

Renovabis sowie des Malteser Hilfsdiensts mit Spenden zu unterstützen. 

Spendenkonten: 

 

Renovabis e.V. 

IBAN: DE24 7509 0300 0002 2117 77 

Stichwort: Caritas Ukraina 

www.renovabis.de 

 

Caritas international  

IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02 

Stichwort: Ukraine-Krieg CY01026 

www.caritas-international.de 

 

Malteser Hilfsdienst e. V. 

IBAN: DE10 3706 0120 1201 2000 12 

Stichwort: "Ukraine-Hilfe Trier“ 

www.malteser.de 


